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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Hiermit mache ich öffentlich bekannt: 

Am Mittwoch, 08.12.2021, findet um 17.00 Uhr 

im Forum der Rosa-Parks-Schule Herten, Fritz-Erler-Straße 2, 

eine Sitzung des Rates mit folgender Tagesordnung statt: 

 
 

 TAGESORDNUNG  

 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
 
1. Genehmigung der Tagesordnung 

 
  

2. Einwohnerfragen nach § 27 Abs. 7 GeschO 
 

  

3. Genehmigung eines überplanmäßigen Aufwands 
 

21/241  

4. Unterjährige Finanzberichterstattung 
hier: 3. Quartal2021 
 

21/222  

5. Einbringung des Haushalts 2022 
 

21/244  

6. Gewässerunterhaltungsgebühren 2022 
- Satzung über den Gebührentarif zur Gewässerunterhaltung 
 

21/243*  

7. Entwässerungsgebühren 2022 
- Satzung über den Abwassergebührentarif 
- Gebührenbedarfsrechnung 
 

21/245*  

8. Beteiligung an der smartOPTIMO GmbH & Co. KG 
 

21/236  

9. Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern gemäß § 4 GeschO  
 

  

10. Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern gemäß § 14 GeschO 
 

  

11. Mitteilungen der Verwaltung 
 

  

    
NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 
12. Mitteilungen der Verwaltung 
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Hinweis:  
 
Unter Berücksichtigung der allgemeinen Sicherheitshinweise der zurzeit gültigen Coronaschutzverord-
nung sind die Plätze für Zuschauerinnen und Zuschauer zur Ratssitzung nur begrenzt verfügbar. Daher 
ist eine vorherige Anmeldung per E-Mail unter buergermeisteramt@herten.de zwingend erforderlich. 
Eine Anmeldung ist ab dem 26.11.2021 ab 8.00 Uhr bis zum 07.12.2021, 16.00 Uhr möglich. Darüber 
hinaus gibt es eine fest zugewiesene Sitzordnung für alle Teilnehmenden. 
 
Es gilt die 3-G-Regel (genesen, geimpft, getestet) für alle Teilnehmenden. Falls Teilnehmende nicht 
nachweislich geimpft oder genesen sind, besteht eine vorherige Testpflicht i.S.d. § 4 Abs. 1 Nr. 6 
CoronaschutzVO vom 24.11.2021. Getestete Personen im Sinne dieser Verordnung sind Personen, die 
über ein bescheinigtes negatives Ergebnis eines höchstens 24 Stunden zurückliegenden Antigen-
Schnelltests oder eines von einem anerkannten Labor bescheinigten höchstens 24 Stunden zurücklie-
genden PCR-Tests verfügen. Der Nachweis ist am Eingang des Sitzungsortes unaufgefordert vorzule-
gen. Personen, die den Nachweis nicht vorlegen, sind gem. CoronaschutzVO von der Teilnahme an der 
Sitzung auszuschließen. 
 
 
 
 
 
Herten, 24.11.2021 
 
 
gez. Matthias Müller 
Bürgermeister 
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Der Bürgermeister 
Personalamt 

24.11.2021 

 
 
 
Bekanntmachung 
 
 
 
Mit Wirkung vom 15.12.2021 werden Frau Cornelia Meyer, Frau Nicole Ganswind, Frau Elke Pitz, Frau 
Monika König, Frau Astrid Grabosch und Frau Sabine Seibel bis auf Widerruf zu Standesbeamtinnen für 
den Standesamtsbezirk Herten bestellt.  
 
Mit Wirkung vom 15.12.2021 wird Herr Georgios Pavlidis bis auf Widerruf zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Herten bestellt.  
 
 
 
Gez. 
Matthias Müller 
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Umlegungsausschuss                                                                                       
   der Stadt Herten 
           Die Vorsitzende 
 

 
 
 
Regelung der Eigentums- und Besitzverhältnisse bzw. Rechtsverhältnisse durch den Umle-
gungsausschuss der Stadt Herten 
 

Bekanntmachung 
 
 
Der vom Umlegungsausschuss der Stadt Herten am 17.09.2021 gefasste Beschluss nach § 76 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414 ff.) 
hat die Eigentums- und Besitzverhältnisse bzw. Rechtsverhältnisse an dem nachstehend aufge-
führten Grundstück geregelt: 

 
 
 
 
 

Die Grundstücksregelung wurde am 08.11.2021 unanfechtbar. 
 
Mit der Bekanntmachung nach § 71 BauGB wird gemäß § 72 (Abs. 1) BauGB der bisherige 
Rechtszustand durch den in diesem Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die 
Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten 
Grundstücke ein. 
 
 
Herten, 15.11. 2021 
 
Umlegungsausschuss  
der Stadt Herten 
 
 
- gez. Wenzel - 
Die Vorsitzende 

U 29, Umfeld Erlöserkirche 
 
Gemarkung Herten , Flur 70, Flurstück 1108 
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Umlegungsausschuss                                                                                       
   der Stadt Herten 
           Die Vorsitzende 
 

 
 
 
Regelung der Eigentums- und Besitzverhältnisse bzw. Rechtsverhältnisse durch den Umle-
gungsausschuss der Stadt Herten 
 

Bekanntmachung 
 
 
Der vom Umlegungsausschuss der Stadt Herten am 17.09.2021 gefasste Beschluss nach § 76 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414 ff.) 
hat die Eigentums- und Besitzverhältnisse bzw. Rechtsverhältnisse an den nachstehend aufge-
führten Grundstücken geregelt: 
 

 
 

 
 
 
Die Grundstücksregelung wurde am 10.11.2021 unanfechtbar. 
 
Mit der Bekanntmachung nach § 71 BauGB wird gemäß § 72 (Abs. 1) BauGB der bisherige 
Rechtszustand durch den in diesem Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die 
Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten 
Grundstücke ein. 
 
Herten, 15.11.2021 
 
Umlegungsausschuss  
der Stadt Herten 
 
 
- gez. Wenzel - 
Die Vorsitzende 
 

U 29, Umfeld Erlöserkirche 
 
Gemarkung Herten , Flur 70, Flurstück 1084, 1124 

 

6



Umlegungsausschuss                                                                                       
   der Stadt Herten 
           Die Vorsitzende 
 

 
 
 
Regelung der Eigentums- und Besitzverhältnisse bzw. Rechtsverhältnisse durch den Umle-
gungsausschuss der Stadt Herten 
 

Bekanntmachung 
 
 
Der vom Umlegungsausschuss der Stadt Herten am 17.09.2021 gefasste Beschluss nach § 76 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414 ff.) 
hat die Eigentums- und Besitzverhältnisse bzw. Rechtsverhältnisse an den nachstehend aufge-
führten Grundstücken geregelt: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Grundstücksregelung wurde am 02.11.2021 unanfechtbar. 
 
Mit der Bekanntmachung nach § 71 BauGB wird gemäß § 72 (Abs. 1) BauGB der bisherige 
Rechtszustand durch den in diesem Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die 
Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten 
Grundstücke ein. 
 
Herten, 15.11.2021 
 
Umlegungsausschuss  
der Stadt Herten 
 
 
- gez. Wenzel -  
Die Vorsitzende 
 

WU 4, Storcksmährstraße 
 
Gemarkung Westerholt, Flur 6, Flurstück 353 

Gemarkung Herten, Flur 33, Flurstück 225 

Gemarkung Herten, Flur 70, Flurstück 501, 528 
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 04.11.2021 
 

Bekanntmachung 
 

Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2020 der PROSOZ Herten GmbH 

 

 

Die Gesellschafterversammlung der PROSOZ Herten GmbH hat am 01.07.2021 den Jahresabschluss zum 

31.12.2020 der PROSOZ Herten GmbH festgestellt und über die Verwendung des Jahresergebnisses wie folgt 

beschlossen: 

 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2020 werden gemäß § 7 des 

Gesellschaftsvertrages festgestellt und die Verwendung des Ergebnisses beschlossen. 

 

Es wurde ein Jahresüberschuss nach Steuern und vor Ergebnisabführung in Höhe von 3.025.543,75 EUR 

erwirtschaftet. 

Gemäß Ergebnisabführungsvertrag vom 08.07.2013 ist der o.g. Jahresüberschuss an die Hertener 

Beteiligungsgesellschaft mbH abzuführen. 

 

Die Auszahlung erfolgte bis zum 08.07.2021. 

 

Jahresabschluss und Lagebericht liegen nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0 23 66 / 188 -0) in den Räumen 

der PROSOZ Herten GmbH in der Wilhelmstraße 7, 45699 Herten zur Einsichtnahme aus. 

 

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts der PROSOZ Herten GmbH zum 31.12.2020 

beauftragte Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Bergmann, Kauffmann und Partner GmbH & Co. KG, Dortmund, 

hat folgenden Bestätigungsvermerk erteilt: 

 

 „An PROSOZ Herten Softwareentwicklungs- und Beratungsgesellschaft für Gemeinden, Städte und Kreise 

 mbH: 

 

 Prüfungsurteile 

 Wir haben den Jahresabschluss der PROSOZ Herten Softwareentwicklungs- und Beratungsgesellschaft für 

Gemeinden, Städte und Kreise mbH - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Gewinn- und 

Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, 

einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir 

den Lagebericht der PROSOZ Herten Softwareentwicklungs- und Beratungsgesellschaft für Gemeinden, Städte und 

Kreise mbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 2020 geprüft. 
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 Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse  

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für 
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2020 
sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 und 

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.  

   

 Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 

Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

   

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter 

Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 

Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt 

„Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres 

Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in 

Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere 

sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der 

Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 

unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 

 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, für 

Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und 

dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 

vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 

Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, 

um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder 

unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. 

 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der 

Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, 

Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. 

Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der 
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Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche 

Gegebenheiten entgegenstehen. 

 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein 

zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 

Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken 

der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 

Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines 

Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, 

und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. 

 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur 

Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

 
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von 

wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht 

insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit 

dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen 

gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, 

sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum 

Lagebericht beinhaltet. 

 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung 

mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. 

Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich 

angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der 

Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten 

beeinflussen. 

 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber 

hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter - 
falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die 
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, 
dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei 
Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte 
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen 
beinhalten können. 
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• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen
Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und
Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der
Gesellschaft abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie,
auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir
zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im
Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht
aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis
zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse
oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit
nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von
den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die
sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein
eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass
künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.
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Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und 

die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel 

im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.“ 

Dortmund, den 14. Juni 2021 

Dr. Bergmann, Kauffmann und Partner 
GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 

(Börner) (Black) 
Wirtschaftsprüferin Wirtschaftsprüfer 

Herten, den 04.11.2021 gez. Bürgermeister 
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